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Die Stadtverordnetenversammlung
- Revisionsausschuss -

Punkt 14 der öffentlichen Sitzung am 28. August 2013

Vorlagen-Nr. 13-A-19-0002

Zukünftige Arbeitsweise des Revisionsausschusses

Beschluss Nr. 0090

I. Der Revisionsausschuss wird sich zukünftig mit folgenden Themenbereichen beschäftigen:

1. Beratung von allen Sitzungsvorlagen (SV), die üpl- oder apl-Mittel ausweisen

2. Prüfung des Jahresabschlusses der LHW

3. Prüfung der Jahresabschlüsse von ELW, mattiaqua usw.

4. Beratung von SV im IT-Bereich

5. Tätigkeit als Akteneinsichtsausschuss – (je nach Beauftragung - seit einiger Zeit auch 
Benennung von Fachausschüssen)

6. Maßnahmen Korruptionsprävention / Unregelmäßigkeiten in der Verwaltung

7. Datenschutzberichte

8. Überörtliche Prüfungen des Hess. Rechnungshofes

9. direkte Beauftragung des Revisionsamt ohne Magistratsbeteiligung

10. Mitwirken bei der Besetzung der Stelle des/der Leiters/Leiterin des Revisionsamtes

II. Der Revisionsausschuss verzichtet zukünftig auf die Vorlage von Berichten bzw. die 
Behandlung von Sitzungsvorlagen zu folgenden Themen:

1. Bestellung von Wirtschaftsprüfern

2. Empfehlungsprotokolle von ELW und TriWiCon (07-A-19-0022 und 13-V-03-0006)

3. Bauprojekte im Tiefbau- und Vermessungsamt (09-V-66-0313 und 13-A-19-0001))

4. Mehrfachbezuschussung (12-F-33-0073)
 

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2013
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mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Oschmann
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .09.2013

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .09-.2013
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Dezernat I, II, III, IV, V, VI, VII Gerich
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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